
R e g i sie r.

A.
Administratoren der Kammcrtznter : S . Käs

nieral.
Aerzte in den Gespanschaften ic>6 . .
Albert , Herzog von Sachsen , Teschen , kö-

nigl. Statthalter von Ungarn zo.
Auskultanten : S . Praktikanten.

Waika und Verehel i8c> , die Edelge¬
meinde von Turopolya 182 , derTheift
serbezirk 184 , der Kikmder 184.

Büchercensur oberste z6.
Buchhaltereien zu Ofen werden verbunden

70 , derselben Amtsverrichtungen 71,
Filialbuchhaltereken bei den Kameral-
administrazionen 72»

Buccari Hafen und Stadt 144 150.

Bankommission : S . Kommission.
Bergwerksbezkrke isZ , der Schemnitzer 1 ^ 7,

der Schmölnitzer 1Z8 , der Nagyba-
nyer , 59 162, der Oraviczer 162,' die
Siebenbürgischen 161 , derselben vor-
mahlige politische und Kameralverwal-
tung 165 , Gerichtswesen 163 , Ber.
haltniß gegen die wienerische Hofkam¬
mer in Münz ' Und Bergwesen 164,
Bergl. Salzwerke.

Bezirke : ganz Ungarn wird i
'm zehn gethei-

let , S . Ungarn ; Siebenbürgen in drei,
S . Siebenbürgen.

Bezirkskommistare königl. werden eingesetzt
8Z , Vorzüge 83 , Bestimmung und
Macht 88 , Amtsuuterricht 91 , Per¬
sonal 88.

Bezirke abgesonderte : verschiedene Arten der¬
selben Igo, S . Bergwerksbezirke,
Gränzbezirke , Seebezirke.

Bezirke privilegirte : welche so genennt wer¬
den und warum 169 , das Land der
Iazigcr und Kumaner 870 , die Hai-
dukenstädte 174 , die sechszehn Zipser-
städte 175 , die Städte der Lanzentra-
ger - 78 , die erzbischöfliche Stühle von

C.
Censnr : S . Büchercensur.
Commission : S . Kommission.
Confinien : S . Gränzbezirke.
Congregazionen : S . Gespanschaften.

D.
Direktor der Kronsachen : dessen Amtsver-

richtung 61 , ehemahls unbeschränkte
Macht 62 , erhält zu Ofen seinen Sitz,
und eine eigene Amtsstube bei der Lan¬
desstelle62 , leitet die königl . Fiskale
der Kammergüter 6g , hat vier Fiska¬
le zu Gehülfen 62 , wohnt den Sitzun¬
gen der königl. Tafel nicht mehr bei 64.

Direktoren : Oberschuldirektoren : S . Schul.
Direktion der Mauthgefälle : S . Mauth.
Dreissigst : S . Mauth.

C.
Erdmesser der Gespanschaften und Bezirke

126 , von wem sie abhängen 68 , ihre
Amtspflicht 68-

Erz-
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Erzbischof von Grau erhält die Protokolle
der geistlichen Kommission zur Einsicht
Z 6.

Erzbischöstiche Stühle von Waika und Ve¬
rehel . S . Bezirke privilegirte.

F.
Fiskus des Königs : S . Direktor der Krön,

fachen.
Fiskal der Gespanschaft 106 , der Kammer -

- guter 6 z , vier königl . stehen dem Di¬
rektor der Kronsachen bei 62.

Fiume : ehemahliger Zustand der Stadt 150,
heutiger 1 ZO , Gerichtswesen izz , Pa.
trizier 151 . 154.

Fiumaner Gubernium 148 , Personalstand
desselben 148 / Macht in politischen und,
ökonomischen Angelegenheiten 148 , in
Rechtssachen 149.

Franz , Herzog von Lothringen , Statthal¬
ter von Ungarn .zo.

G.
Geistliche Kommission : S . Kornmission.
Generalkommando von Ungarn 66 , von Sie¬

benbürgen IZZ.
Gerichtssitzungen : S . Gespanschasten.
Geschworne Beisitzer : S . Gespanschasten.
Gespanschasten : derselben vormahlige An¬

zahl in Ungarn 4 , in Siebenbürgen
iz , heutige Anzahl in Ungarn Z , in
Siebenbürgen 14 , sind in Ungarn in
Prozesse und Numern untergetbeiüt >
in Siebenbürgen in Kreise und Pro¬
zesse 17, , ehemahlige Verfassung der
Gespanschasten 77 , Staude 77 , Kon:
gregazionen 78 , Magistrate 79 , Ge¬
richtssitzungen 8c) , neue Gestalt m,rer
K . Joseph N . Zr , das Militär , und
Srenerwesen erhält eine andere Ein¬
richtung 94 , die Kvngregazioneu wer¬
den auf gewisse F sile beschränkt 97 ,
wie die zweifache Kasse vorher verwal-

/ Lei wurde 79 , und nunmehr 96 107,
geschworne Beisitzer hören auf ivz,

Pevsonalstanb der Gespanschasten 98,
Salarien 107 , Jnsigel 114 , wozu die
Komitatshauser verwendet werden nZ.

Gränzbezirke militärische : derselben Entste¬
hung und Ausdehnung IZl IZ2 , Ge-
neralkommandi iz6 , ehemahlige politi¬
sche und ökonomische Verwaltung 1Z7,
neue Verwaltung unter Joseph II . 137.
Gerichtswesen 14c » , Militärgerichte ,
delegirte , Appellazionsbehörden , und
oberstes Revisionsgericht 141.

Gubernium von Fiume : S . Fiume.
Gubernium von Siebenbürgen : S . Siebem

bürgen.

H-
Haidukenstädte : ihre Entstehung , ihr vor.

mahliger und gegenwärtiger Zustand
174-

Handlung ungarische : unter den altern Köni¬

gen 142 , geräth in Verfall 142 , wird
von K . Karl VI . wieder erhoben 14g,
und von M . Theresia befördert 144,
zu dem Ende wird zu Wien der Kom¬
merzienrats ) , zu Triest die Jutentcnza
errichtet 144 , beide werden wieder auf¬
gehoben 14z , K . Joseph II . ein eifri¬
ger Beförderer der ungarischen Hand¬
lung 146 , Flüsse werden gereiniget und

schiffbar gemacht , Brücken erbauet,
Strassen angelegt rc. 146.

HandwerkSsachen werden von der Hofkauzel¬
lei getrennt 44.

Hebammen in den Gespanschasten 206.
Hofocmkommission : S . Kommission.
Hoskammcr : S . Kammer.
Hofkanzellei : S . Kauzellei.
Hungarn : S . Ungarn.

Jaziaer und Kumanerbezirk : dessen Entste¬
hung 170 , ehemahlige und heutige
Verwaltung 171.

Ingenieur : S Erdmesser.
Jurassoren : S . Gespanschasten. K.



K.
Kammer : die wienerische Hofkammer wird

mit der Hofkanzellei verbunden 21.
Kammer : der ungarischen Hofkammer Ent¬

stehung 187 , ste wird mit der Landes,,
stelle verbunden zz 187.

Kammer : Hofkammer in Münz - und Berg,
wesen 16z , derselben Macht 164.

Kameraladministraziouen werden eingesetzt
189, einige sind von grösseren , andere
von minderem Umfange 189.

Kameraladmiuistratoren : derselben Würde
190 , steheu unter der Laudessielle 190^
unterhalten mit dem königl . Bezi/kskom-
missar und den : Vizegespan Briefwech¬
sel 192 , derselben Macht in Ansehung
der Kommissionö - Stiftungs - urrd Reli¬
gionsgüter 191 , und in Ansehung der
Stadt - und Freibezirksgüter

Kameralämter 186.
Kameralgüter : , die Obsorge darüber wird den

Kameraladmiuistratoren anvertraut 191.
derselben grössere und kleinere Be¬
amte stehen unter den Administrato¬
ren « 86.

Kanzellei : die königliche , grössere und klei¬
nere 47.

Kauzellei : die Hofkanzellei 19 , Lerselbew
Geschäfte wachsen unter M . Theresia
stark an 22 , sie wird daher vergrößert
27 , erhalt unter K . Joseph 11 , eine
neue Gestalt . Die Hofkammer wird
ihr einverleitet sg . , 37 , desgleichen die
Siebeubürgische Kanzellei 2z, , einige
Geschäfte werden davon getrennt 28,
besonders Rechtssachen 4z , Urbarial-
und Handwerkssachen 44 , hört auf ein

- sogenannter beglaubigter Ort zu seyn,
44.

Kikinderbezirk : dessen Entstehung und Ver¬
fassung 184.

Kommission : geistliche Hofkommission wird
zu Wien errichtet 29 , zu Ofen und
Hermannstadt Filialkommissionen 55 ,
welche Geschäfte dabei verhandelt wer¬
den Z4 . 56 , theilt dem Erzbifthofe von.

Gran ihre Protokolle zur Einsicht mit
56.

Kommission : Studjenhofkommission wird zu
Wien errichtet Zs , von derselben hangt
auch die Büchercensur ab z6 , Filial-
kommission 77 , unter dieser stehen die
Direktoren des Schulwesens 78 , Fi-
lialkonunissio » zu Hermannstadt 76.

Kommission in Stiftungssachen : wird zu
Wien errichtet Z7 - derselben Endzweck

Kommission in Civil - und Wasserbausachen .',
zwei Kommissionen zu Wien Z8 , er¬
halten eine andere Gestalt 39 , Fikial-
kommissicuen zu Ofen und Hermaun-
stadt 69 76.

Kommission in Karnmeral - und Wirthschafts-
sacheu zu Ofen 59 , Endzweck 62.

Kommission : gemischte Militarkomnüssiou zu
Ofen 66, . zu Hermannsiadt 76 , Si¬
tzungen derselben 67 , Behandlungsart
der Geschäfte 7-6.

Konnnissare königliche : S . Bezkrkskommis-
sare.

Komniissionsamt : entsteht unter K . Karl
VI . 64 , wird unter K . Josieph 11,
aufgehoben 67.

Kommissare : ihre Anzahl und ihr Amt 65,
unter K . Joseph 11 , wird irr jedem Be.
zirke einer angestellt 65 , . aber nur auf
einige Zeit 66.

Kumauer ^ S . Jaziger.

Landesstellr : derselben Entstehung und Er¬
weiterung 49 , K . Karl VI . macht dar¬
aus ein Staatsamt 48 , wird durch die
Gesetze bestätiget 48 , unter M . The¬
resia erweitert , und sehr begünstiget
5o / K . Joseph 11 , versetzt sie nach
Ofen Zi . , erweitert ihren Wirkungs¬
kreis sz , die ungarische Kammer wird
damit verbunden 77; si Vorschrift zur
Abkürzung ihrer Geschäfte 54 , Pcrso.
ualstand 7Z,.

Lam



Lanzeuträgerstädte : ihre Lage und Entste¬
hung 179 , Verwaltung eZo.

Littorale ungarisches : S . Seegebiete.

M.
Markte privilegirte und Taralmärkte wer¬

den wie Freistadte verwaltet 129.
Mauthgefallendirekzion wird zu Wien er¬

richtet 40 , Vortheile davon 41 , Fi-
lialadministrazion zu Ofen 58.

Militargranze : S . Gränzbezirke.
Militarkommissiou gemischte : S . Kommis¬

sion.

Nagybanyer Bergbezirk 159 , dessen Lage
162 , steht unter dem obersten Berg¬
amte 160 , hat mehrere Bergbehörden
unter sich 16 O.

Navigazionsamt : S . Kommission in Bau.
fachen.

Notarrus der Gespanschaften 12z.

O.
Obergespane : theils lebenslänglich , theils

erblich 78^, stehen manchmal ) ! mehre,
ren Gespanschaften vor 78 , einige wer¬
den der Verwaltung enthoben 81 82.

Ofen erhebt sich unter K . Josephi ! , wiederzi.
Oraviczer Vergbezirk 160 , steht unter der

. obersten Bergdirekzion 161.

P.
Paar Fürst von : k. k. oberster Postmeister

26.
Palatinus : behandelte ehedem die politischen"

Geschäfte des Reichs 46 , konnte aber
dieselben nicht gehörig besorgen 46 , er¬
hielt daher einige Räche : Entstehung
der Statthalters 47.

Patrizier zu Fiume 15 r . 154.
Portore und die Karoline durch K . Karl

VI. erbamt 143.
lom . i.

Postwesen : Kommission in Postsachen hört
auf 26 , die Postsachen wenden durch
die politischen Behörden behandelt 26.

Praktikanten in den Gespanschaften : wer
dazu kann ausgenommen werden 504.

Prädialisteu : derselben Entstehung und ehe-
mahlrge Pflicht rgv.

Privilegirte Bezirke : S . Bezirke.

R.
Rechtssachen werden von der Hofkanzellei

getrennt 43.

S.
Salzwerksbezirke in Ungarn und Sieben¬

bürgen i so . 162 , werden der Berg,
werködirekzion untergeben ebendas.

Schatzmeister königl . : S . Thesaurarius.
Schemnitzer Bergbezirk 157 , warum erber

untere genennt wird , ebend . , steht unter
dem obersten Kammergrafen , dbend , des¬
sen Personal 197 , unterstehende Berg - -
amter , ebend.

Schijfsahrtsamt : S . Kommission irr Bau.
^ sachen.

Schmölnttzer Vergbezirk 178 , warum er
der obere heisst 157 ; steht , unter dem
Oberbergamte 1 <9 , dessen unterstehen¬
de Bergamter i z 8-

Schuldirektoren werden fünf ernannt Z8,
stehen unter der Studienkvmmisstou zu
Ofen , ebend.

Seebezirk ungarischer : vormahls 142 , ge¬
genwärtig 157, dessen Verfassung un¬
ter K . Joseph 11 . 143 - 49 Bergl.
Handlung.

Siebenbürgen : dessen alte Eiutheklung und
Anstand 12 , wird zum Großfürsten-
thum erhoben 14 , neue Eiutheilnng un.
ter Joseph II . 14 , Ueberstcht 17, ' die
Sicbenbnrgische Kanzellei wird mit der
Ungarischen vereinbaret 24 , die Benen¬
nung der Szekler - und Sachsenstühle
wird geändert 14 , hat ein eigenes Gu-
bernium 74 , wird wie die ungarische

D d Lan-



Landesstelle eingerichtet 7z , hat aber
zwei Senate 76 ^ Zustand der Ge,
spanfchaften und Stühle unter den Kö¬
nigen und Fürsten 109 , unter Maria
Theresia werden state Gerichte einge-
^ hrt rii, die Gespanschaften und
Stühle werden unter K . Joseph II.
wie die ungarischen eingerichtet 114,die Siebenbürgkschen Bergwerke reich
au Metallen ioi , derselben oberstes
Bergarnt 162 , SalzwerDbezirke 162,
reich an Salz 16 Z.

Staatsgüter : derselben vormahlige Verwal-
^ tttng i86 , gegenwärtige 188.

Städte : verschiedene Arten derselben 116,
Frei und Bergstädte 117 , königliche
und Tavernikalstädte 119 , derselben
ehemaliger Zustand H8 , heutiger 120.
in politischen Angelegenheiten hängen
ste von den königl . Bezirkskommissarcu
und Vizegespanen , in Wirth schaftsfa¬
chen von den Kameraladministrazionen
ab i2i 122 , behalten ihre eigene Ma¬
gistrate 124 , freie Magistratswahl 125,
das Stadtrichteramt ist lebenslänglich
124 , . Magistratserneuerungen 12s,
vier Klassen der Städte 128 , zu wel¬
che jede Stadt gehöre 127 , Gehalt
der Magistrate 128 , zu einer Gerichts-
sttzung werden drei Senatoren erfordert
127 , der Bergstadte Abhängigkeit von
dem königl . Bezirkskommissar , dem
Kameraladministrator und dem ober¬
sten Kammergrafen 1 so , 167.

Statthalter « : R . Landesstelle.
Stiftnngshofkommission : S . Kommission;

derselben Einkünfte und Güter dürfen
mit dem Kamerale nicht vermischt wer¬
den 71.

Stühle erzbischöfliche : S . Bezirke.

Stuhlrichter und Vorstuhlrichter : derselben
Amt loz.

T.
Tb erster Bezirk 184.
Thesaurarius königl . dessen ehemahliges Arris

187 , diese Benennung hört auf 287,wird urter Joseph 11 , erneuert 188.
^ uropolier Edelgememde 182.

U.
Ungarns alte Emtheilung 2 , heutige in zehn

Bezirke z , Zahl der Gespanschaften 4
s , allgemeine geographische Uebersicht9.

Urbarialsachen werden von der Hofßanzelle;
getrennt 44.

V.
Verebelerstuhl : S . Bezirke privilegirte.
Vizegespans Amt 98 , Vorzüge und Vor-

' rheile io8 , dessen Unterbeamte ivZ.
Vinodolerbezirk 150.

W.
Waikerstuhl : S . Bezirke priHilegr

'rte.
Wasserbauverstandige : S . Erdmesser.
Wechselgericht zu Fiume 149.

Z-
Zipserstädte werden durch K . Sigismund an

Polen verpfändet 17g , unter M . The¬
resia wieder ausgelöset 176 , erhalten
ein neues Privilegium 177 , und unter
K . Joseph II . eine neue Verwaltungs-
art 178.
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